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Daten zur Hütte 
16 Schlafplätze in Mehrbettzimmern; große, gemütliche Gaststube;  
Aussichtsterrasse; vollausgestatteter Seminarraum; Boulderwand; 
Waschräume mit Duschen; Schutzhütte der Kategorie I.

Öffnungszeiten
Ganzjährig nach Voranmeldung in der Geschäftsstelle. Schlüssel-
übergabe und Einweisung erfolgt vor Ort.  

Anschrift
Emscher Straße 71 
47137 Duisburg 
Tel.: 0203/42 81 20  

Eigentümer/Kontakt/Reservierung
DAV-Sektion Duisburg e.V. 
Lösorter Straße 115 
47137 Duisburg 
Tel.: 0203/42 81 20 
info@dav-duisburg.de 
www.dav-duisburg.de

Touristische Information
Tour de Ruhr GmbH
Besucherzentrum 
Landschaftspark Duisburg-Nord 
Emscherstraße 71 
47137 Duisburg 
Tel.: 0203/429 19 19 
info@tour-de-ruhr.de 
www.tour-de-ruhr.de

Aktiv rund um die Nordparkhütte
 �  Sportklettern in allen Sektoren der Kletteranlage.

 �   Klettersteiggehen.

 �Mixed-Touren an der Drytooling-Anlage.

 � Führungen und kulturelle Veranstaltungen im Park.

 � Erkundungstour durch das riesige Parkgelände und in der 
 näheren Umgebung mit Leihfahrrädern.

 � Fahrradausflüge auf der „Route der Industriekultur“.

Ausbildung
 � In jedem Sommer bietet das Ausbildungsreferat der Sektion 
Duisburg ein umfangreiches Kursprogramm zu allen Themen des 
Sport- und Alpinkletterns an.

Touren im Nordpark
 � Parkrundweg: Verschiedene industriegeschichtliche Rundwege.

 �Gleisharfe: Entlang des markanten Reliefs alter Gleistrassen.

 � Ingenhammshof: Familienwanderung zum Lehrbauernhof.

 � Rundweg: Durch Wiesen, Sinter- und Stadtrandgärten.

Events
 � Photo&Adventure: Messe für Fotografie, Reise und Outdoor.

 � 24-Stunden-Rennen: Internationales Mountainbike-Rennen.

 � Ruhrtriennale: Sechswöchiges Festival der Künste. 

 � Sommerkino: Fünf Wochen Open-Air-Kino, Biergarten, Livemusik.

Infos, weitere Events, Touren und Termine auf www.landschaftspark.de

Interessantes vor Ort

Nordparkhütte
26 m, Landschaftspark  
Duisburg-Nord 

DAV-Sektion Duisburg

Zu Gast auf einer Alpenvereinshütte
Für einen angenehmen Aufenthalt sind einige Regeln zu beachten:

 � Eigenes Handtuch, Hütten-
schlafsack und Hüttenschuhe 
benutzen.

 �Wasser und Energie sparen.

 �Müll vermeiden und den 
eigenen Abfall mit nehmen.

 � Nicht in der Hütte rauchen, 
im Freien Aschenbecher 
benutzen.

 � Bitte den Aushang der 
Hüttenordnung lesen und 
beachten.  

Touren & aktuelle Bedingungen Neu in den Bergen? 
Informationen und Tipps für
Einsteiger: www.alpenverein.de



Anreise
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Internationale Fernverbindungen 
bis Hauptbahnhof Duisburg. Weiter mit der U903 Richtung Dinslaken 
bis zur Haltestelle „Landschaftspark“. Von hier 10 Minuten Fußweg 
durch die Wiesen und Felder des Lehrbauernhofs „Ingenhammshof“. 
Informationen: www.bahn.de

Mit dem Auto: Über die A42 bis zur Ausfahrt Neumühl, rechtshal-
tend auf der B8 bis zur Straßenbahnhaltestelle „Landschaftspark“, 
kurz danach rechts abbiegen in die Emscherstraße. Nach etwa 300 
Metern sind rechts die Parkplätze des Landschaftsparks und links 
der Haupteingang mit Schranke. Die Gepäckanlieferung wird bei 
der Anmeldung besprochen. 

Das Gebiet
Im Landschaftspark Duisburg-Nord verbinden sich auf einer rund 180 
Hektar großen Fläche Industriekultur, Natur und ein faszinierendes 
Lichtspektakel zu einer weltweit nahezu einmaligen Parklandschaft.

Im Zentrum steht ein still gelegtes Hüttenwerk, dessen alte Indust-
rieanlagen heute vielfältig genutzt werden: Die ehemaligen Werks-
hallen sind für Firmen- und Kulturveranstaltungen hergerichtet, 
in einem alten Gasometer entstand Europas größtes künstliches 
Tauchsportzentrum, aus ehemaligen Erzbunkern wurde eine der 
größten Outdoor-Kletteranlagen Deutschlands und ein erloschener 
Hochofen wurde zum Aussichtsturm ausgebaut. 

Die Lage
Die Nordparkhütte befindet sich auf 26 Meter über Meereshöhe – 
und ist damit wohl eine der am niedrigsten gelegenen Hütten des 
Alpenvereins. Ungewöhnlich ist auch ihre Umgebung, denn sie liegt 

nicht in einer idyllischen Bergwelt, sondern mitten in einer sanierten 
Möllerwagenwerkstatt. Vom Parkeingang kommend befindet sich die 
Hütte rechts haltend hinter Gasometer und Gebläsehalle. Unmittel-
bar in die Wände der Kletteranlage integriert, ist in der Hütte jedoch 
durchaus alpines Flair und „Berggeist“ spürbar. 

Einfach, zweckmäßig und gemütlich
Als Selbstversorgerhütte (Kategorie I) ist die Duisburger Nordparkhütte 
einfach, aber gemütlich ausgestattet. Herzstück ist die Gaststube in der 
etwa 40 Personen Platz finden. Die beste Aussicht auf die Akteuere, 
die in den Überhängen „Unter den Dächern“ ihr Glück versuchen, 
gewährt die Terrasse vor der Hütte.  Selbstversorgern steht eine voll 
eingerichtete Küche zur Verfügung. Gleich beim gut ausgestatteten 
Seminarraum ist eine Boulderwand mit 36 Quadratmetern.  

Blick in die Geschichte
Das Hüttenwerk Meiderich der August Thyssen AG wurde 1910 in 
Betrieb genommen und 1984 stillgelegt. Nach und nach wurde die 
Indus trieanlage zum heutigen, unter Denkmalschutz stehenden 
Landschaftspark umgebaut. Dafür, dass dieser Umbau gelungen ist, 
sprechen mehr als eine Million Besucher pro Jahr. Parallel zu diesem 
Umbau begann die Sektion Duisburg im Jahr 1990 mit dem Ausbau 
einiger Erzvorratsbunker zu einer riesigen Outdoor-Kletteranlage. 

Die Kletteranlage
Auf einer Grundfläche von etwa 4000 Quadratmetern mit einer etwa 
7000 Quadratmeter umfassenden kletterbaren Wandfläche sind 
550 Routen der Schwierigkeitsgrade II bis IX eingerichtet. Die Bunker-
taschen – oder besser „Sektoren“ – tragen heute Namen wie „Unter 
den Dächern“, „Watzmann und IG Nordpark“, „Im Reich der Türme“, 

„Petit Canon du Duisburg“, „Sonnenplatten“, „Winterhart“ und „Natur 
pur“. Alle Touren sind bestens mit bis zu sieben Haken abgesichert 
und nur im Vorstieg zu klettern. Lange Dächer, Risse, Verschneidungen 
versprechen Herausforderungen für alle. Wer sich auf alpine Routen 
vorbereiten möchte, findet in der Wandstruktur Gelegenheiten zum 
Standplatzbau und Klemmkeile legen. 

Besondere Highlights sind der 450 Meter lange Klettersteig mit Leitern 
und Brücken, eine Drytooling-Anlage mit etwa 25 Routen und eine in 
die Anlage integrierte Bühne für Übungen zur Spaltenbergung. Von 
der „einfachen Rolle“ bis zu komplexen Flaschenzügen kann hier alles 
für den Ernstfall trainiert werden.  

Mehrtägige Fernwanderwege
Von der Nordparkhütte aus können die folgenden Fernwander- und 
Fernradwege gut erreicht werden:

 � Route der Industriekultur  Der 400 Kilometer lange Straßen-
rundkurs führt die Radler und Radlerinnen durch die industrielle 
Vergangenheit des „Reviers“: zu Zechen, Hochöfen, alten Arbei-
tersiedlungen, Gasometer und zu einem Schiffshebewerk.

 � Ruhrhöhenweg  Mit der U903/U901 bis Kaßlerfeld und 1 km zur 
Mündung der Ruhr in den Rhein. Nun im Ruhrtal dem Wander-
zeichen XR folgen bis Essen-Kettwig (28 km, 495 Höhenmeter). 
Weitere neun Etappen führen bis zur Ruhr-Quelle in Winterberg.

 � Emscherparkweg  Mit der Linie U903 bis Duisburg Hbf, ab hier 
dem Wanderzeichen XE folgen. Durch den Emscher Landschafts-
park zwischen Emscher und Ruhr geht es durch vorindustrielle 
Kulturlandschaft und historische Industriearchitektur bis zum 
Oberhausener Schloss (19 Km, 142 Hm). Weitere fünf Etappen des 
insgesamt 129 Kilometer langen Weges führen bis Kamen. 
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Die Nordparkhütte: „Berggeist“ mitten im Revier


